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schöne Sachen selbermachen

Ein „halber“ Schlafsack, der doppelt verar-
beitet wird. Eine kuschelige Seite für den Win-
ter und ein kühlerer Stoff für den Sommer.

Und wenn du dein Kind mitten in der Nacht 
wickeln musst, hast du es schnell ausgezo-
gen und schnell wieder „eingesackt“. Selbst, 
wenn dein Kind auf dem Arm eingeschlafen 
ist, kannst du den Schlafsack über die Beine 
ziehen, ohne lange an den Schultern rumzu-
zupfen...

Ein praktischer Schlafsack für jede Jahres-
zeit.

Material

warmer Baumwoll-Nicki, bunte Baum-
woll-Jerseys, weicher Sweatshirt-Stoff - 
alles was weich, warm und waschbar ist... 

Stoffverbrauch für den Wendeschlafsack in 
Größe 62/68:
blauer Nicki (Baumwolle-Polyester), ca. 60 
cm, Stoffbreite 150 cm
Baumwoll-Jersey mit Baustellen-Print, ca. 
60 cm, Stoffbreite 150 cm
weißer Bündchenstoff, 20 x 50 cm

„Wende-Schlafsack“
Größe: 50/56 -  62/68 - 74/80 - 86/92

Bevor du anfängst: 

Anleitung zu Ende lesen!
Druckereinstellungen beachten!
Probeteil aus Ersatzstoff nähen!
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schöne Sachen selbermachen
den Papierschnitt vorbereiten

Achtung, Druckereinstellungen beachten!
A4, zentriert, 
„ohne Seitenanpassung“/100%
Kontrollstrecken nachmessen!

Nach dem  Ausdrucken musst 
du die Seitenlängen des Kon-
trollfeldes nachmessen. Sind 
sie je 5cm lang, ist alles in 
Ordnung. 
Haben die Seiten der Kontrol-
lfläche auf deinem Ausdruck 
andere Maße, musst du die 
Druckereinstellungen über-
prüfen und die Schnittteile 
nochmal ausdrucken! 
Die Schnittteile werden sonst 
zu groß oder zu klein!

5 cm

5 
cm

Kontrollfläche: 
nach dem Ausdru-
cken, vor dem Zu-
schneiden Kanten-
länge nachmessen!

Vorbereiten der Schnittteile

Druck alle Seiten des Schnittmusters aus: den Druckrand 
abschneiden und die Blätter aneinander kleben.
Jetzt kannst du das Schnittmuster in der gewünschten 
Größe ausschneiden.
Alle Schnittteile sind beschriftet. 
An alle Kanten müssen noch 1 cm Nahtzugabe angezeichnet 
werden.

Du kannst natürlich die Schnittteile jederzeit wieder aus-
drucken und aufs Neue verwenden. 

Druckereinstellungen beachten!

Je nach Drucker kann das „Fenster für die 
Druckereinstellungen“ an deinem Rechner 
anders aussehen.

So sieht der fertige Schnittbogen aus (16 A4 Seiten).
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schöne Sachen selbermachen

Stoffbruch

W
ebkante

W
ebkante

Stoffbruch

Alle Angaben sind in Zentimetern.
Der Schnitt enthält bereits Zugaben für die 
Bequemlichkeit. Der Schnitt fällt groß aus. 
Du kannst also die „tatsächliche“ Größe 
wählen. 
Achtung: Babys wachsen im 1.Lebensjahr 
ungefähr 25 cm!
Wenn ich für meine Kinder einen neuen Schnitt 
ausprobiere, dann schneide ich ihn gleich 2 mal 
zu. Einmal in der aktuellen Größe und einmal 
eine Größe mehr. 

1
2
3

4

5

Maßtabelle
Babys und Kleinkinder Größe 50-92 cm
Größe in cm 50 56 62 68 74 80 86 92

Neuge-
borene

3 Monate 6 Monate 12 Mo-
nate

18 Mo-
nate

2 
Jahre

1 Brustumfang 39 41 43 45,5 48 50 52 54
2 Taillenumfang 39,5 41 42,5 44 45,5 47 49 51
3 Hüftumfang 39 41 43 45,5 48 50 52 54
4 Ärmellänge 17 19 21 23 25,5 28 30 32
5 innere Beinlänge 12 16 20 23,5 27 31 34,5 38

den Stoff vorbereiten

Der Stoff wird links und rechts einge-
schlagen.
Die linke Stoffseite zeigt nach außen.

Die ausgeschnittenen Schnittteile 
müssten jetzt ungefähr so aussehen.

Schnittteile zuschneiden

Stoffbruch

W
ebkante

W
ebkante

Stoffbruch

1

2
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schöne Sachen selbermachen„Wendeschlafsack“
ausführliche Fotoanleitung

So sehen die zugeschnittenen Teil für den den 
Wende-Schlafsack aus: 2x bedruckter Baum-
woll-Jersey als Futterstoff, 2x Baumwoll-Po-
lyester-Nicki für außen, 1x weißer Bündchen-
stoff.

1. Zuerst wird das Bündchen an der kurzen 
Seite zugenäht. 

Der Stoff für Strickbündchen ist unterschiedlich 
dehnbar. Wenn du für dein eigenes Kind nähst, 
solltest du das zugeschnittene Schnittteil einmal 
um den Bauch deines Kindes legen. Nicht zu 
locker oder zu eng? Dann kannst du weiter 
nähen. 
Wenn das Schnittteil nicht passt, wird es eher 
zu locker als zu eng sein. Deshalb, einfach ein 
Stückchen schmaler machen...

2. Das Bündchen wird in der Mitte gefaltet. 
Die Nahtzugabe zeigt nach innen.
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schöne Sachen selbermachen„Wendeschlafsack“
ausführliche Fotoanleitung

3. Die beiden Fusssäcke werden entlang 
der Rundung zu genäht. Im Futtersack 
musst du eine Öffnung (5-10 cm) zum 
Wenden lassen!

So sieht meine Öffnung aus... 4. Jetzt werden alle Teil ineinander ge-
steckt. 
Tu dies in Ruhe und mit der gebührenden Auf-
merksamkeit - ich musste meinen Schlafsack oft 
genug wieder auftrennen, weil noch irgendeine 
Stoffseite in die falsche Richtung zeigt.
Ganz innen liegt der Futtersack. Die rechte 
Stoffseite zeigt nach außen. 
Dann kommt das zusammengeklappte 
Bündchen. Die rechte Stoffseite zeigt nach 
außen, 
Über alles kommt der äußere Fusssack. Bei 
dem zeigt die linke Stoffseite nach außen. 
Alles mit Stecknadeln fixieren. Die Weite 
gleichmäßig verteilen und mit dehnbarer(!) 
Naht zusammennähen. 

Du solltest mindestens diese Naht mit einer 
„dehnbaren“ Einstellung nähen, zum Beispiel 
mit einem Zick-Zack-Stich.
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schöne Sachen selbermachen„Wendeschlafsack“
ausführliche Fotoanleitung

Und das war es auch schon: Fertig!
Herzlichen Glückwunsch!

5. Nach dem Nähen kommt der Zauber-
trick mit dem Wenden: den inneren Sack 
rauszupfen.

6. Die Öffung suchen (du hast doch die 
Öffnung offen gelassen?) und alles duch die 
Öffnung wenden.

Fast geschafft... 7. Die Öffung zunähen. 
Den Futtersack ins Innere des Schlafsacks 
stecken.


